
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

         Geschäftsstelle: 
Erfurter Weg 45 

40627 Düsseldorf 
Telefon 0211/279296 
Fax 0211/30266966 

 
E-Mail: ig-tannenhof@t-online.de 

Homepage: www.ig-tannenhof.de 

 
Bankverbindung: 

Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN: DE17 3005 0110 0046 011664 

BIC:DUSSDEDDXXX 

 
Sprechstunde: 

Dienstags 17 - 18 Uhr 
 

INTERESSENGEMEINSCHAFT TANNENHOF 

e.V. 

TANNENHOF

Ausgabe Dezember 2023 

Alle Termine auf einen Blick: 
Sprechstunde                                                 jeden Di.   17 - 18 Uhr 
Frühstück in der Geschäftsstelle                jeden 2. Mo. im Monat  
(Anmeldung bitte bis 5 Tage vorher)                                       9:00 Uhr 

 

Kaffeetrinken in der Geschäftsstelle         jeden Mi.  15:30 Uhr 
anschl. Klönen und Spielen                                                 ab 16:30 Uhr 
 
 Handy-Sprechstunde                                   jeden 1. Mi. im Monat 
Ausleihe von Gartengeräten                       jeden Di.  17-18 Uhr 
 
Adventsfenster            11.12.   ab 17:30 Uhr 
Weihnachtsfeier                          9.12.    ab 15 Uhr 
(im Gemeindesaal der Markuskirche) 

 

 Der Report  erscheint  auch auf            www.ig-tannenhof.de  ! 

http://www.ig-tannenhof.de/


Liebe Mitglieder, 
 
dieses Jahr wollen wir endlich wieder eine Weihnachtsfeier durchführen. 
Sie soll am 9. Dezember ab 15 Uhr im Gemeindesaal der Markuskirche 
stattfinden. Wie immer können alle Mitglieder bei Kaffee, Kuchen, weih-
nachtlicher Stimmung und Musik für ein paar Stunden das weltpolitische 
Elend ausblenden. Anmeldungen bis zum 5.12. sind erwünscht.  
 

Veranstaltungen der Geschäftsstelle 

Auch dieses Jahr wird das Adventsfenster mit einer kleinen Feier erleuch-
tet. Wir versammeln uns dazu am 11.Dezember um 17:30 vor unserer Ge-
schäftsstelle am Erfurter Weg. Anschließend gibt es zum Aufwärmen wie 
immer Waffeln, Kaffee, Glühwein und Kinderpunsch. 
 

 Neue Angebote der IGT 

 

Krabbel- und Spielgruppe 
Die IGT stellt ihre Räumlichkeiten für 
eine Krabbel- und Spielgruppe zur Verfü-
gung. Im neuen Jahr am 18.01.2024 wird 

sich das erste Mal getroffen. Eingeladen sind gern alle Eltern mit Kindern 
bis 3 Jahre. Treffpunkt ist donnerstags um 10 Uhr auf dem Erfurter Weg 
45.  
Unter fachkundiger Leitung wird gespielt, gesungen und getanzt. 
Wir freuen uns auf Euch.  
Fragt einfach dienstags zur Sprechstunde in der Geschäftsstelle nach oder 
schreibt eine E-Mail. 
 
Nordic-Walking Lauftreff 
Wer hat Lust zu einem regelmäßigen Spaziergang 
mit Nordic-Walking Stöcken? Bei uns könnt ihr un-
ter fachkundiger Anleitung die Technik erlernen 
oder verbessern und gemeinsam mit viel Spaß eure 
Gesundheit fördern. 
Meldet Euch dienstags zur Sprechstunde in der Ge-
schäftsstelle oder schreibt eine E-Mail. 
 
 



Bericht zum Vortrag Wasserstoff am 12.9.2023  

Der Vortrag von Andreas Rimkus war sehr interessant und aufschluss-
reich. In seiner verständlichen Art wurden die Zukunftsperspektiven des 
Energieträgers Wasserstoff vorgestellt. Die Darstellung wurde von ihm als 
Wasserstoffbeauftragter der SPD-Bundestagsfraktion an konkreten Bei-
spielen erläutert. Wichtigstes Ziel ist der Ausbau eines Wasserstoffnetzes. 
Das bestehende Gasnetz in Düsseldorf ist zur Durchleitung in der Lage, 
sodass viele moderne Gasheizungen jetzt schon mit Wasserstoff betrie-
ben werden könnten. Dazu ist allerdings ein massiver Ausbau der Was-
serstoffproduktion und des -Importes nötig. 
Für den Tannenhof, der nach Rimkus Meinung wahrscheinlich nicht an 
das Fernwärmenetz angeschlossen wird, eine Zukunftsperspektive. 
Auch bei der Mobilität sollte die Komponente Wasserstoff gegenüber der 
reinen Elektromobilität vor allem wegen der Batterieproblematik mehr in 
den Vordergrund gerückt werden. 
 
Im Laufe der anschließenden Fragerunde wurde angeregt, in der Ge-
schäftsstelle eine Demonstrationsanlage zur Erzeugung von Solarstrom 
zu installieren, ein sogenanntes Balkonkraftwerk. Die Genehmigung sol-
cher Anlagen wird immer unproblematischer und vor allem sind sie mitt-
lerweile sehr einfach zu installieren und werden immer günstiger. 
  
Bahnlärm 

Viele unserer Mitglieder erinnern sich 
bestimmt noch an die Fragebogenaktion 
zum Bahnlärm im Tannenhof, die 2017 
durchgeführt wurde. 
Die Auswertung des Eisenbahnbundes-
amtes (EBA) zeigt damals die erhebliche 
Lärmbelastung in der Siedlung auf.  2023 
wurde von dem EBA nun erneut eine sol-
che Befragung durchgeführt. Befragt 
wurden allerdings nur die Personen, die 
2017 per E-Mail teilgenommen haben. Damit fielen viele Stimmen durchs 
Raster und es ergab sich ein völlig anderes Bild (Anzahl der Beteiligungen 
in Düsseldorf: 2017: 1874     2023: 389). Laut EBA sind im Raum Düsseldorf 

zur Originalkarte 

https://sh.wsv.de/1JsO
https://sh.wsv.de/1JsO


jetzt nur! noch 14037 Personen mit gesundheitsschädlichem Lärm über 
55db(A) belastet, 2017 waren es 102060, also rund 7-mal so viele. 
Unsere Siedlung weist nun in den veröffentlichten Ergebnissen nur noch 
eine mäßige Belastung auf. In einer Stellungnahme von politisch verant-
wortlichen des Ballungsraumes Düsseldorf wird dies heftig kritisiert 
 
Stellungnahme der Stadt Düsseldorf 

„Die Stadt Düsseldorf fordert, dass diese Strecke zwischen der Stadtgrenze Ratingen und 

Düsseldorf-Vennhausen mit höchster Priorität in das Lärmsanierungsprogramm des Bun-

des aufgenommen wird. Ziel muss es sein, die Anzahl der Personen mit einer Belastung 

von mehr als 55 dB(A) Lnight zu minimieren. 

2. Personenzugstrecken 

Entlang der Ost-West-Strecke zwischen Neuss und Wuppertal (2525, 2550) ist bisher 

kein wirksamer Lärmschutz vorhanden. Die Lärmsanierung durch die Deutsche Bahn AG 

ist seit Jahren in Vorbereitung. Konkrete Pläne oder gar Aktivitäten sind aber noch immer 

nicht entwickelt worden. 

Die Ortslagen Unterbilk, Bilk, Flingern und Gerresheim sind dem Schienenverkehr 

schutzlos ausgeliefert. Dies ist im Lärmaktionsplan des EBA aufzugreifen, um die Lärm-

sanierung kurzfristig umzusetzen. 

Mit dem Vorhaben des Rhein-Ruhr-Express entsteht an einem Großteil des Streckennet-

zes im Stadtgebiet Düsseldorf Anspruch auf Lärmvorsorge. 

Mittel- bis langfristig ist damit die Erwartung verbunden, dass sich der Lärmschutz an 

diesen Personenzugstrecken für die Anwohner verbessert.“ 

https://ig-tannenhof.de/eba/LAP_2023_Anhang_2.pdf     S.88-89 

https://ig-tannenhof.de/eba/LAP_TEIL_B_2018.pdf        S.42-43 

 

Dies und Das 

Melden Sie bitte unbedingt Kontoänderungen zur Abbuchung 
des Jahresbeitrags, am besten schriftlich in unseren Briefkas-
ten oder als E-Mail. Wenn wir den Jahresbeitrag nicht einzie-
hen können, entstehen unnötige Kosten. 
 
Denken Sie im Winterhalbjahr bitte um die Räumung der Gehwege. 
Bei Unfällen von Fußgängern und Radfahrern könnten die Bewohner der 
angrenzenden Häuser sonst haftbar gemacht werden. Außerdem möch-
ten sich die Tannenhofer gemütlich in der Siedlung bewegen und nicht 
wegen Laubmatsch und Eis den Spaziergang scheuen.   
 
Fragen Sie in ihrer neu zugezogenen Nachbarschaft doch mal nach, ob 
sie sich nicht unserer Siedler-Gemeinschaft anschließen wollen.  
Wir sind sehr interessiert an einer Verjüngung mit neuen Ideen. 

https://sh.wsv.de/1JsO
https://sh.wsv.de/1JsO
https://ig-tannenhof.de/eba/LAP_2023_Anhang_2.pdf
https://ig-tannenhof.de/eba/LAP_TEIL_B_2018.pdf


 

Liebe Mitglieder, 
 

das Jahr 2023 neigt sich dem Ende entgegen, trotz vieler Katastro-
phen und Kriegswirren in der Welt, haben wir uns nicht unterkrie-

gen lassen und uns den Herausforderungen gestellt. 
 

Die Vereinsarbeit wird für uns Älteren mit der modernen Technik 
immer schwieriger, deshalb wollen wir, unser Kassierer Klaus 

Palme und ich die Vorstandsarbeit im nächsten Jahr an  
Jüngere abgeben, die mit der modernen Technik vertraut sind. Wir 
werden im nächsten Jahr 80 Jahre alt und fast 20 Jahre Vorstand-

arbeit sind genug. Der neue Vorstand kann, 
soweit es unsere Kräfte erlauben, volle Unterstützung von uns er-
warten und wir werden uns an dem frischen Wind der nachfolgen-

den Generation erfreuen. Wir halten es deshalb schlicht  
für ein Gebot der Vernunft uns nicht mehr wählen zu lassen und 

bitten alle die Mitglieder, die etwas anderes erwarten um ihr Ver-
ständnis für unser Entscheidung. 

 
Lasst uns mit Optimismus in das kommende Jahr schauen. In die-

sem Sinne wünschen wir Ihnen/Euch und uns - eine fröhliche Weih-
nachtsfeier im Gemeindesaal, frohe Feiertage, Entspannung 
Zeit für Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge im Leben 

 

Ihre/Eure Roswitha Pohlmann  


